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MUTABOR bietet Familie als Lebens- und Arbeitsort 

Die eigene Familie als Lebens- und Arbeitsort, professionelle Erziehung in privatem 

Rahmen – darum geht es bei einer Sozialpädagogischen Lebensgemeinschaft (SPLG), die 

der gemeinnützige Eitorfer Jugendhilfeträger MUTABOR Mensch & Entwicklung anbietet. 

 

Kinder, die nicht in ihrer Ursprungsfamilie aufwachsen können, sollen dort ein neues 

Zuhause finden. In einem verlässlichen Lebensumfeld sollen sie ein normales Familienleben 

kennenlernen, das aber auch ihre individuellen Bedürfnisse berücksichtigt.  

„Wir suchen klassische, aber auch gleichgeschlechtliche Paare oder Einzelpersonen, die sich 

dieser Aufgabe mit Freude stellen und sich uns als Arbeitgeber anschließen möchten“, so 

Geschäftsführer Jürgen Sellge. Dabei sei es wichtig, dass einer von beiden durch eine 

entsprechende Ausbildung oder ein Studium sozialpädagogisch qualifiziert ist. Weil es um 

die Leitung einer Kleinsteinrichtung geht, wird auch eine mindestens dreijährige 

Berufserfahrung in der Jugendhilfe vorausgesetzt.  

Die pädagogische Fachkraft wird bei MUTABOR fest angestellt und durch Fachberatung 

unterstützt. Interessenten können bei David Sellge anrufen (Tel 022 43 845 010) oder sich 

informieren unter www.mutabor-mensch.de  
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